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Tag der offenen Tur

Samstag, den 30. Mai 2026,
von 10 bis 14 Uhr
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Von Dr. Volker Gastreich

SCHAMEDER. Am Samstag, 30. Mai,
feiert die Kaiser GmbH Oberflichentech-
nik im Industriegebiet Jagersgrund in
Schameder ihr 50. Bestehn mit einem Tag
der offenen Tiir, und 14dt alle Interessi-
retn von 10 bis 14 Uhr auf das Firmenge-
lande ein. ,Ziel ist es, der Offentlichkeit
einen Einblick in unser Unternehmen und
unsere Arbeitsbereiche zu geben - unter
dem Motto: ,Was macht Kaiser eigent-
lich?:”, macht Geschiéftsfiihrer Sascha Pa-
duch neugierig.

Vom Familienbetrieb zur Hightech-
Beschichtung - mit einem Einschnitt,
der alles veridnderte

Was in den 1970er-Jahren als Kkleiner
Betrieb begann, hat sich tber fiinf Jahr-
zehnte zu einem modernen Unterneh-
men entwickelt. In einer Branche, die von
steigenden Anforderungen, Automatisie-
rung und hoher Prozesssicherheitlebt, hat
Kaiser Schritt fiir Schritt investiert, opti-
miert und weitergedacht — ohne dabei den
Charakter eines regional verwurzelten
Arbeitgebers zu verlieren.

Besonders priagend ist ein Datum, das
in Schameder niemand bei Kaiser verges-
sen hat: der Grofflbrand am 8. April 2013.
Ein Einschnitt, der Existenzfragen auf-
warf — und zugleich zeigte, was moglich
ist, wenn Menschen zusammenstehen.

Dass das Unternehmen nach nur einem
Jahr wieder starten konnte, ist fiir Ge-
schéftsfithrer Sascha Paduch bis heute der
emotionalste und zugleich stolzeste Ab-
schnitt der Firmengeschichte: getragen
vom Zusammenhalt im Team, vom Ver-
trauen der Kunden sowie vom entschlos-
senen Wiederaufbau gemeinsam mit Part-
nern und Behorden. Der Brand wurde so
—Dbei allem Schmerz - auch zu einem Neu-
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Jubilaum mit Rundgangen

Die Kaiser GmbH Oberflachentechnik feiert ihren 50. Geburtstag: Am 30. Mai sorgt der Tag der offenen Tur auf dem Firmengelande in Schameder fiir Abwechslung

start, der die Firma bis heute prégt: mo-
derner, klarer strukturiert, zukunftsorien-
tiert.

Tag der offenen Tiir: Technik zum
Anfassen - und Gespriache auf
Augenhohe

Der Jubildumstag ist bewusst so ge-
plant, dass er nicht nur feierlich, sondern
vor allem erlebbar wird. Wer am 30. Mai
vorbeischaut, bekommt Einblicke in ein
Arbeitsfeld, das im Alltag oft unterschitzt
wird, aber hochste Genauigkeit verlangt.

Spannende Einblicke in die
Arbeitsbereiche des Unternehmens

Kaiser zeigt, wie vielfaltig Oberflichen-
technik heute ist - von den Abldufen rund
um Qualitdtssicherung bis zu den Statio-
nen, an denen moderne Beschichtungs-
prozesse entstehen.

Besucherinnen und Besucher erfah-
ren, welche Anforderungen Kunden stel-
len, warum saubere Prozessketten so ent-
scheidend sind und wie Umwelt- und
Energiemanagement ldngst zum Stan-
dard moderner Produktion gehoren.

Wichtige Details
bei Betriebsrundgangen
naher kennenlernen

Bei den Betriebsrundgidngen durch den
Fertigungsbereiech geht es mitten hinein
in die Praxis: Welche Schritte sind nétig,
bevor ein Werkstiick iiberhaupt beschich-
tet werden kann? Wo spielt Automatisie-
rung eine Rolle?

Was bedeutet Prizision im Detail? Die
Rundgidnge machen sichtbar, wie viel
Know-how, Kontrolle und Erfahrung in
einer Oberfliche steckt, die spédter ein-
fach ,nur” gut aussieht und zuverldssig
funktioniert.

In Schameder dffnet Kaiser Oberflichentechnik am Samstag, 30. Mai, seine Tiiren.
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Ziel ist es, der Offentlichkeit einen
Einblick in unser Unternehmen und
unsere Arbeilsbereiche zu geben.
Sascha Paduch

Geschaftsfihrer der Kaiser GmbH Oberfla-
chentechnik

Gerhard
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Pfeil Heizungsbau gratuli'ert:
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Herzlichen Gliickwunsch an die KAISER GmbH
Oberflachentechnik zum 50-jahrigen Jubildum
und vielen Dank fiir die langjdhrige, gute
Zusammenarbeit!

Herzlichen Glickwunsch zu 50 Jahren Erfolgsge-
schichte, zu Kompetenz, Gemeinschaft und Enga-

Wir winschen der Kaiser GmbH Oberflachentech-
nik und seinem Team alles Gute, Glick und Mut bei
der Fortsetzung dieser Erfolgsgeschichte sowie bei
der Realisierung wichtiger Unternehmensziele.

h_offmann

www.berge-bau.de

BERGE-BAU

Gliicksrad: Mitmachen ist unbedingt
erwiinscht

Wer es spielerisch mag, sollte beim
Gliicksrad vorbeischauen. Hier geht es
nicht nur um Kkleine Gewinne, sondern
auch um das, was einen Tag der offenen
Tiir ausmacht: ins Gespridch kommen, At-
mosphdre schnuppern, das Team kennen-
lernen — und vielleicht mit einem kleinen
Extra nach Hause gehen.

Ausbildungsprogramm: Perspektiven
aus der Region - fir die Region

Ein Schwerpunkt des Unternehmens
liegt auf dem Ausbildungsprogramm.
Denn Fachkréftesicherung ist gerade im
ldndlichen Raum ein zentrales Thema -
und Kaiser setzt darauf, jungen Men-
schen Wege in Technik und Industrie zu
eroffnen.

Vor Ort gibt es Infos zu Ausbildungswe-
gen, zum Arbeitsalltag, zu Anforderun-

Foto: Kaiser Oberflidchentechnik

gen und Chancen. Wer sich fiir einen Ein-
stieg interessiert, findet Ansprechperso-
nen, die offen und konkret Auskunft ge-
ben.

Filmvorfithrung und , Historische
Bildergalerie”

Wer detaillierter in die Firmenge-
schichte eintauchen méchte, der kann bei
der Filmvorfiihrung ,Fertigung frither und
heute” und in der ,Historischen Bilderga-
lerie” mancherlei Spannendes und Inter-
essantes erfahren,

Nach dem Tag der offenen Tiir geht es
weiter

Der 30. Mai endet nicht nachmittags:
Am Abend folgt die Jubildumsfeier mit
Mitarbeitenden, Familien und Freunden
des Hauses — als Dank an die Menschen,
die das Unternehmen tber Jahrzehnte ge-
tragen haben.

Auf Erfolgskurs

Die Beteiligungsgesellschaft Kai Capital wirdigt
das Unternehmen als eines der erfolgreichsten der Gruppe

SCHAMEDER. Seit dem 19. Februar
2013 ist Kai Capital Gesellschafter des
Unternehmens Kaiser und begleitet den
Betrieb damit schon eine ganze Weile. Kai
Capital ist eine private Holding fiir Unter-
nehmen aus verschiedenen Branchen,
neben der Kaiser Oberflichentechnik ein
weiteres Unternehmen der Oberflichen-
beschichtung sowie Unternehmen aus den
Bereichen Kunststoff-Spritzguss, Maschi-
nenbau und Herstellung von Fenstern und
Tiiren, hauptsdchlich fiir grofe Projekte
(Schulen, Behorden) der o&ffentlichen
Hand. Alle Unternehmen befinden sich
mehrheitlich oder vollstindig Im Eigen-
tum der Kai Capital. Diese Unternehmen
erwirtschaften mit knapp 400 Mitarbeitern
etwa 50 Mio. Euro'Umsatz. Zusdtzlich halt
die KCM Holding noch eine Beteiligung von
21 Prozent an einem Maschinenbauunter-
nehmen in Barcelona, Spanien.

.Kaiser hat, wie wahrscheinlich allseits
bekannt, in den vergangenen Jahren eine
sehr wechselhafte Geschichte erlebt”, be-
tonen die Verantwortlichen von Kai Capi-
tal. ,Sieben Wochen nach dem Kauf gab
es einen groRBen Brandschaden, gliickli-
cherweise ohne Personenschaden, der die
nachsten Jahre erheblich geprédgt hat. Nach
einem guten Jahr Wiederaufbau entstan-
den neue, moderne Gebdude und techni-
sche Anlagen. Der Wiederaufbau war eine
herausragende Anstrengung aller Beteilig-
ten und, alles andere als eine Selbstver-
stindlichkeit, die meisten Kunden sind
Kaiser treu geblieben.”

Und Kai Capital fiihrt weiter aus: ,Nach
einigen ruhigeren Jahren wurde Kaiser,
wie die meisten Industrieunternehmen von
einer Krise nach der anderen getroffen:
Dieselkrise, Coro na, Ukraine-Krieg mit ex-

tremen Energiekosten etc. Insbesondere
die Energiekosten haben Kaiser tiber meh-
rere Jahre sehr belastet. Umso erfreuli-
cher ist es, dass das Unternehmen aus
Schameder sich in den vergangenen wei-
terhin krisengeplagten Jahren sehr erfreu-
lich entwickelt hat und heute zu den wirt-
schaftlich erfolgreichsten Unternehmen
unserer Gruppe gehort. Wir gratulieren
Kaiser zum 50-jdhrigen Jubildum und freu-
enuns auf die ndchsten, gemeinsamen Jah-
re und hoffentlich Jahrzehnte.” M sz

Beim Tag der offenen Tiir prisentiert das
Unternehmen Kaiser seinen Besuchern die
ganze Vielfalt moderner Oberfldchentech-
nik. Foto: Kaiser Oberflichentechnik
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Ein Zeichen von Vertrauen und Innovationskraft

Geschéftsfiihrer Sascha Paduch tber 50 Jahre Kaiser GmbH Oberflachentechnik, den Wiederaufbau nach dem GroBbrand 2013 - und die Herausforderungen von morgen

Von Dr. Volker Gastreich

SCHAMEDER. Zum 50. Bestehen der
Kaiser GmbH Oberflichentechnik in
Schameder hat Geschiftsfiihrer Sascha Pa-
duch seine eigenen Gedanken:

Was bedeutet Ihnen persinlich dieses Ju-
bildum?
Sascha Paduch: Selbstverstidndlich freue
ich mich sehr, dass wir unser 50-Jahriges
felern diirfen, immerhin ein halbes Jahr-
hundert. Auch fragt man sich, ob unser Fir-
mengriinder Hans Kaiser in den Siebziger
Jahren bei der Griindung soweit vorausge-
schaut hat. Ich persénlich bin auch ein we-
nig stolz, dass nun tber 25 Jahre auch mei-
nen kleinen Beitrag dazu leisten konnte.

Wie wird das 50-jdhrige Bestehen konkret
gefeiert?
Paduch: Am 30. Mai wird unser Tag. Wir
werden ab dem Vormittag, 10 bis 14 Uhr,
unsere Tore mit einem ,Tag der offenen
Tir” fiir alle Interes-
sierte Offnen. Wir
mochten hier zei-
gen, wie und was wir
tun. Ich glaube sehr
viele konnen sich
wirklich vorstellen,
was der Begriff
Oberflichentechnik
in der Umsetzung
bedeutet. Dann ab
17 Uhr werden mit
unseren Mitarbei-
tern, Familien und
Freunden eine Jubi-
ldumsfeier mit al-
lem, was dazu ge-
hért veranstalten.
Da freuen wir uns
schon sehr drauf.
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Ich bin stolz auf das, was unsere
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
gemeinsam aufgebaut haben.

Aber der Grofbrand am 8. April 2013 war
der emotionalste Moment in unserer Fir-
mengeschichte. Alles Stand in Flammen!
Und dass wir nach einem Jahr wieder ge-
startet sind, dass macht mich personlich be-
sonders stolz.

Was war bislang in der Unternehmensge-
schichte die grifSste Herausforderung?

Paduch: Ganz klar der Wiederaufbau nach
dem Brand. Ich werde nie vergessen, wie da-
mals der Gesellschafter und auch die Griin-
derfamilie sofort gesagt haben, wir bauen
alles wieder auf und alle — und ich meine al-
le — Mitarbeiter, Partner, Behdrden und vie-
le mehr haben mit angepackt. Unsere Kun-
den haben uns vertraut und sind uns treu
geblieben. Fast genau ein Jahr spiter wa-
ren wir wieder auf der Strafe.

Wie hat sich die Oberfldchentechnik in die-
sen fiinf Jahrzehnten verdndert?

Paduch: Wenn man bedenkt, wie Hans Kai-
ser mit seiner Fami-
lie in einer kleinen
Halle in Erndte-
briick Ende der 70er
Jahre die ersten Tei-

\ le beschichtet hat,

‘ hat sich bis heute

Vieles verdndert.

Zwar sind die

Grundprinzipien der

Beschichtungsver-

fahren bis heute

nicht wirklich ver-
dndert, aber Auto-
matisierung, Quali-
tét, Produktivitit
und Anforderungen
sind natiirlich mitt-
lerweile meilenweit
voraus und nicht

mehr vergleichbar.
Was mdchten Sie ) S?scha Paduch
; ; Geschaftsfihrer der Kaiser GmbH Welche Rolle spie-
Inren  Mitarbeiten- - . .
den, Kunden und Oberflachentechnik len heute Themen wie
paEmEe Bt B Nachhaltigkeit und

sonders sagen?

Paduch: Ich glaube man kénnte jetzt viel sa-
gen. Aber das Wichtigste ist meiner Mei-
nung nach ein ganz grofer Dank an alle,
die uns in 50 Jahren unterstiitzt, vertraut
und treu geblieben sind.

Gibt es einen Moment in Ihrer Unterneh-
mensgeschichte, auf den Sie besonders stolz
sind?

Paduch: Das fillt mir in 50 Jahren Firmen-
geschichte aber sehr schwer. Da gibt es vie-
le Momente. Wenn ich nur die letzten 20
Jahre sehe, eine Krise jagt die andere, Pan-
demie, Kriege, Rohstoffe, Chips, Diesel —
man kann glaube ich weiter aufzdhlen.
Durch alles haben wir uns durchgekdmpft.

Umweltschutz in

Ihrer Arbeit?
Paduch: Eine sehr wichtige und eine im-
mer wichtigere Rolle. Nachhaltigkeit und
Umweltschutz gehoren zu unseren Leitli-
nien. Nachhaltigkeit ist wichtig, weil wir mit
Chemikalien und viel Energie arbeiten.
Wenn man da umweltbewusst handelt,
schiitzt man nicht nur die Umwelt und die
Gesundheit, sondern spart auch Kosten und
bleibt auch wettbewerbsfdhig. So haben wir
schon frith in ein Energiemanagement in-
vestiert, und sind Energie und Umwelt zer-
tifiziert. Wir arbeiten mit Warmeriickgewin-
nungssystemen und es ist erst letztes Jahr
in eine Photovoltaikanlage angeschafft wor-
den.

Spannende Jahrzehnte

Die wichtigsten Entwicklungsschritte von Kaiser Oberflachentechnik

SCHAMEDER. Das Unternehmen Kai-
ser Oberflichentechnik blickt auf eine
spannende Firmengeschichte zurilick. Hier
ein Uberblick:

» 1976 Unternehmensgriindung,

P 1977 Erste Pulverbeschichtungsanlage,
» 1979 Bau der ersten Produktionshalle,
P 1989 Start der KTL-Lackierung in einer
zweiten Produktionshalle, inklusive Ab-
wasserreinigungsanlage,

P 1994 Dritte Produktionshalle fiir die

P 1999 Zweite Zinklamellen-Beschich-
tungsanlage; Start der Montagedienstleis-
tungen,

P 2000 Bau eines Logistikzentrums,

» 2001 25-jdhriges Firmenjubildum,

P 2003 Vorbehandlungsanlage filir Zinkla-
mellenbeschichtung,

P 2007  Zertifizierungen nach ISO
9001:2000, ISO/TS 16949:2002 und ISO
14001:2004,
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Technik aus der Region fiir die Region: Das Unternehmen Kaiser Oberflichentechnik

setzt auf Qualitdt, Verldsslichkeit und Ausbildung.

Wie gelingt es Ihnen, Fachkrdfte in einer ldnd-
lichen Region zu gewinnen und zu halten?

Paduch: Natirlich spielt die Region eine
Rolle und aber nicht nur, auch die viele Ar-
beitergeberkollegen, die natiirlich auch ihre

Fotos: Kaiser Oberflichentechnik

Bedarfe haben. Umzingelt von ,Hidden
Champions”, da ist es fiir uns als ,kleiner”
Mittelstdndler manchmal nicht so einfach.
Umso mehr sind wir fiir jeden Mitarbeiter
und jede Mitarbeiterin dankbar, der oder die

sich flir uns entschieden hat oder noch ent-
scheidet. Wir bieten einen sicheren Arbeits-
platz in einem erfolgreichen, zukunftsorien-
tierten Unternehmen und das gepaart mit
einer partnerschaftlichen und wertschét-
zenden Unternehmenskultur. Zusdtzlich
bilden wir unsere Fachkrifte selbst aus und
bieten hier verschiedenste Ausbildungen
an.

Welche Bedeutung hat der Standort
Schameder fiir Inr Unternehmen?

Paduch: Da wir sehr mit der Heimat ver-
bunden sind, natiirlich eine grofle Bedeu-
tung. Wir sind eben ein Wittgensteiner
Unternehmen. Natiirlich wiirden wir uns
eine bessere Verkehrsanbindung wiin-
schen, in Bezug auf Kunden und Arbeiter-
nehmer. Das Projekt Route 57 hat hier den
genau richtigen Ansatz. Aber wie langsam
sich die Mithle mahlen, zeigt sich daran,
dass die Initiative bereits seit 2011 lauft.
Hier heifit es weiterhin Stehvermogen zu
zeigen. Nattirlich gab es auch bei Kaiser An-
fang 2000 mal die Uberlegung zumindest die
Logistik ndher an die Autobahn zu bringen.
Bei den Uberlegungen ist es am Ende auch
geblieben.

Was ist Ihnen persdnlich noch wichtig, zu
erwihnen?

Paduch: 50 Jahre Kaiser Oberflichentech-
nik sind flir mich vor allem ein Zeichen von
Vertrauen, Bestdndigkeit und Innovations-
kraft. Ich bin stolz auf das, was unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter gemeinsam
aufgebaut haben, und dankbar fiir die lang-
jahrige Zusammenarbeit mit unseren Kun-
den und Partnern. Gleichzeitig ist dieses Ju-
bildum fiir uns kein Abschluss, sondern ein
Ansporn, die Zukunft der Oberflichentech-
nik aktiv und nachhaltig mitzugestalten.
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50 Jahre Geschichte

Wir gratulieren
herzlich zu diesem
besonderen Jubilaum!

Schneider—Transporte
Tul. <O. Fricdrich ¢ K.
s Giterkraftverkehr » Wechselbriickenverkehr
¢ Kleintransporte * Kurierdienst * Schiittguttransport

- 57334 Bad Laasphe -Telefon (027 54) 6 61
Fax 6 69 - E-Mail: info @ Schneider-Transpaorte.com

KAISER GmbH Oberflachentechnik
ganz herzlich zum 50. Jubilaum,
danken fiir die gute Zusammenarbeit
und wiinschen viel Erfolg fiir die Zukunft.

KAISER

KAISER Beteiligungs- und Vermdgens-
verwaltungsgeselischaft mbH & Co. KG

Wir gratulieren

Bohl Kalte- und

Klimatechnik

An der LindenstraBBe 33
57319 Bad Berleburg

Tel.: 02751/4279310
Fax: 02751/4279314
Mobil: 0170 / 5565434

Ihr Partner in Sachen:

Wir gratulieren zum
50-Jahrigen und wunschen
alles Gute fiir die Zukunft!

KALTE UND KLIMATECHNIK

E-Mail: info @boehl-kaelte.de
www.boehl-kaelte.de

HL

MALERMEISTER

BODENMARKIERUNG.

VOM PROFI4

Prizise. Langlebig. Sicher,

* Gewerbe- und Industriekalteanlagen
« Klimatechnik

* Warmeriickgewinnung
» Sonderanlagen

» 2013 Verkauf der Kaiser GmbH Oberfli-
chentechnik an die Kai Capital Manage-
- ment GmbH & Co. KGaA (Diisseldorf);
R GroBbrand in Werk I (Verwaltung und Be-
schichtungsanlagen zerstort); Beginn Wie-
deraufbau von Anlagentechnik und Ver-
waltung,
» 2014 Inbetriebnahme der neuen Anla-
gentechnik und eines neuen Logistikzen-
trums; Einzug ins neue Verwaltungsgebdu-
de,
P> 2015 Erweiterung des Logistikbereichs
um etwa 950 Quadratmeter; Zertifizierung
nach DIN EN ISO 50001:2018
P 2018 Re-Zertifizierungen nach DIN EN
ISO 9001:2015, IATF 16949:2016 und ISO
14001:2015,
» 2020 - Beitritt in den QIB.

Zinklamellenbeschichtung,

INDUSTRIE | PARKPLATZE ‘|, “GEHWEGE .

., - §
1]

STRASSEN

JETZT TERMIN BUCHEl\i: |

0171/4157504 %5

Wir gratulieren zum 50-jGhrigen
Firmenjubilaum und wunschen
weiterhin viel Erfolg!

Inhaber: JUrgen Hellwig
Marburger StraBe 25 - 57339 Erndtebrick
Telefon: (027 53) 2085

Das Unternehmen setzt auf den beruflichen

Nachwuchs.  Foto: Kaiser Oberflichentechnik




	Siegener Zeitung - Deckblatt
	Siegener Zeitung - Jubiläumsbericht S13
	Siegener Zeitung - Jubiläumsbericht S14

